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Green Care –
Soziale Dienstleistungen auf 
Bauernhöfen
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Soziale Innovation für den ländlichen Raum
Neue Modelle sind gefragt

Mein Lebenstraum?
Hart arbeiten und dann von der Rente 
irgendwo auf einer 
kleinen Insel Leben… © unbekannt

Tageszentrum für ältere Menschen am Hof
www.kloosterkeyserbosch.nl
Zielgruppe: Alzheimer, Parkinson, Schlaganfall

so . . .                                                                oder so . . .

© LK Wien
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Soziale Herausforderungen im ländlichen Raum

• 30.632 Schülerinnen und Schüler in Österreich hatten im Schuljahr 2014/2015 einen 
sonderpädagogischen Förderbedarf (Statistik Austria 2016) 

• Kosten psychische Erkrankungen für die Volkswirtschaft in Österreich jährlich EUR 7,16 Mrd.,
entspricht 3% BIP (Österreichischen Bundesverband für Psychotherapie 2010)

• 2,6 Mio. Arbeitstage-Verlust Grund Stress und 1,6 Mio. Depression, 2010 Österreich 
(Österreichischen Bundesverband für Psychotherapie 2010)

• Prognostizierter Anstieg des Anteils der Personen über 65 Jahre an der  Gesamtbevölkerung 
von 1,57 Mio. (2014) über 1,73 Mio. (2020) bis 2,8 Mio. (2060) Anstieg von 78%                
(Statistik Austria Bevölkerungsprognose 2015) 

• Prognostizierter Anstieg der Demenzkranken in Österreich von 90.500 im Jahr 2000 auf 
260.000 im Jahr 2050. Anstieg von 187% (Demenzbericht 2014)

• Mehr als 80 Prozent der Pflegebedürftigen in Österreich werden zuhause betreut.
(help.gv.at 2013)

• 1.4 Mio. alleinlebende Österreicherinnen und Österreicher im Jahr 2015. Mehr als 2 mal so 
viel wie im Jahr 1971 (Statistik Austria 2016)

• Bevölkerungsrückgang in schwachen Regionen von bis zu 11,5% bis ins Jahr 2030          
(ÖROK Bevölkerungsprognose 2010)
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Herausforderungen in der Land- und Forstwirtschaft

• Bevölkerungsrückgang betrifft auch die Land- und Forstwirtschaft, Landflucht

• Anzahl der landwirtschaftlichen Betriebe in Österreich ist rückläufig: 166.317 land- und 
forstwirtschaftliche Betriebe, Rückgang um 30,4% seit dem EU-Beitritt 1995             
(Agrarstrukturerhebung 2013 Statistik Austria)

• 52.221 Betriebe werden von Frauen geführt, 32%                                                       
(Agrarstrukturerhebung 2013 Statistik Austria)

• „Gehen die Frauen stirbt das Land“ (Bauern Zeitung Mai 2013)

• Preisschere zwischen Ausgaben und Einnahmen wird immer größer

• Wettbewerb stärker (Globalisierung)

• Nachfolger-Problematik

• Klimawandel

„Viele Bäuerinnen in Österreich verfügen über Qualifikationen aus dem Bildungs- und Sozialbereich,
die sie mit Hilfe von Green Care auf dem eigenen Hof einsetzen können. Menschen können aufblühen, 

weil die natürliche und bäuerliche Lebens- und Arbeitswelt den Lebensmut stärken. 
Das ergibt auf der einen Seite neue Lebensperspektiven und für die Bäuerinnen neue Arbeitsfelder.“

ÖkRin Andrea Schwarzmann
Bundesbäuerin, Vizepräsidentin der Landwirtschaftskammer Vorarlberg
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• Green Care = Interaktion zwischen Mensch I Tier I Natur

• Green Care - Wo Menschen aufblühen = Interaktion zwischen Mensch I Tier I Natur auf         
einem aktiven land- und forstwirtschaftlichen Familienbetrieb 

• Mit Green Care – Wo Menschen aufblühen wird der Bauernhof zum sozialpolitischen Akteur 

• Green Care – Wo Menschen aufblühen = Kooperation

• Nützt Synergien zwischen Landwirtschaft, Wirtschaft, Gesundheit, Bildung & Soziales

Green Care als Brücke zwischen den Herausforderungen
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• Auftrag: Bildung, Wohlbefinden, soziale Integration eines Menschen zu unterstützen, zu verbessern

• Trägt bei, Strukturwandel einzudämmen, Wertschöpfung in der Region zu erhöhen bzw. regionale 
und soziale Lebensqualität zu erhöhen

Green Care - Wo Menschen aufblühen
Setting Bauernhof: grüne Arena
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Diversifizierung
. . . nicht nur in der Landwirtschaft

Tourismus-
sparte

Direktvermarktungs-
sparte

Sozial-
sparte

Etc.

seit
März 2011

. . . auch Sozialträger und Institutionen diversifizieren, 
ergänzende Angebote im bestehenden Portfolio
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Green Care schafft somit eine WIN/WIN Situation 
für den ländlichen Raum!

Green Care – Wo Menschen aufblühen . . .

• . . . nutzt bestehende landwirtschaftliche Strukturen um das Wohlbefinden der Klient/innen 
zu steigern

• . . . Produkte sind keine Konkurrenz, ersetzen herkömmliche Produkte nicht, sind eine 
Erweiterung, soziale Kompetenz in der Landwirtschaft

• . . . schafft neue Arbeits-, Praktikums- und Ausbildungsplätze (Verbesserung der 
Beschäftigungssituation)

• . . . fördert die kommunale Wirtschaft (regionale Entwicklung)

• . . .stärkt den ökologischen und sozialen Gedanken und trägt zum Erhalt der Kulturlandschaft
bei (regionale Versorgung, Sicherung Betrieb)

• . . . trägt dazu bei, den Strukturwandel einzudämmen, Wertschöpfung in der Region, 
regionale und soziale Lebensqualität

• . . . nutzt Synergien zwischen Landwirtschaft, Wirtschaft, Gesundheit, 

Bildung & Soziales
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• Green Care schafft

• Möglichkeiten für Frauen, arbeiten gegen zu können (flexible Kinderbetreuungsangebote)

• Arbeitsplätze am Hof für Frauen und für die Bäuerinnen in der Region : Angebote für ältere 
Menschen (Entlastung für pflegende Angehörige), für Kinder, für Menschen mit Behinderung

• Beispiel Adelwöhrerhof: 14 Pflegeplätze, 12 Arbeitsplätze; Tagesbetreuung, Kurzzeit- und 
Langzeitpflege, Schulprojekte, Naturerlebnis am Bauernhof, Tiergestützte Intervention; 
Wertschöpfung und Wirtschaftsfaktor in der Region

Green Care als Möglichkeit für die Frauen am Land
„Land braucht Frau“

„Ausbau von Kinderbetreuung am Hof im ländlichen Raum ist wichtig“, 
betonte BM Dr. Sophie Karmasin in ihrer Ansprache  auf der 5. Green Care Tagung Juni 2016 

„Wenn wir unsere Dörfer entwickeln wollen, ist es gut, das Dorf und seine Möglichkeiten mit den Augen 
der jungen Frauen zu sehen.  Mit Green Care – Wo Menschen aufblühen entstehen nicht nur neue 

Arbeitsplätze in den Regionen, sondern auch flexible Kinderbetreuungsmöglichkeiten auf Bauernhöfen, 
die Frauen in ihrer Berufstätigkeit unterstützen.“

ÖkR Ing. Hermann Schultes
Präsident der Landwirtschaftskammer Österreich und Niederösterreich
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Bundesweites Kompetenznetzwerk
Green Care – Wo Menschen aufblühen

LK Wien

LK Wien

Gemeinsam mit den vielen engagierten und kreativen Bäuerinnen und Bauern in Österreich und mit unseren 
Kooperationspartnern aus dem Bildungs-, Gesundheits- und Sozialbereich arbeiten wir daran, dass aus 
innovativen Ideen erfolgreiche Green Care- Projekte werden.

Obmann Robert Fitzthum
Green Care Österreich 
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Green Care Strategie in der Land- und Forstwirtschaft

1. Verstärkte Bewusstseinsbildung, Darstellung und Anerkennung des 
volkswirtschaftlichen Mehrwerts

2. Entwicklung und Umsetzung von hochwertigen Green Care-Produkten und -
Dienstleistungen auf aktive land- und forstwirtschaftliche Betriebe in Kooperation mit 
Sozialträgern und Institutionen

3. Darstellung der gesetzlichen Rahmenbedingungen 
4. Erstellung und Umsetzung von Zertifizierungskriterien für Green Care-Produkte und -

Dienstleistungen (Qualitätsmanagementsystem) 
5. Entwicklung einer „Green Care - Wo Menschen aufblühen“ Plattform, die alle 

Interessenspartner/-innen mit Informationen bedient 
6. Darstellung bestehender Finanzierungsmodelle und die Erarbeitung von neuen Modelle 
7. Förderung einer österreichweiten Zusammenarbeit (ARGE Green Care Österreich)
8. Entwicklung und Förderung von Aus- und Weiterbildungsprogrammen für alle involvierten 

Akteure  die sich im Rahmen von Green Care in der Land- und Forstwirtschaft engagieren 
wollen

9. Unterstützung der interdisziplinären Forschung um die Auswirkungen und den Nutzen 
wissenschaftlich zu belegen

10. Forcierung der Zusammenarbeit auf europäischer Ebene 

Umsetzung durch bundesweites Kompetenznetzwerk
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Offizielle Präsentation Masterplan 25. Juli 2017
Green Care – Wo Menschen aufblühen 1 von 20 Schwerpunkte

Ziele

• Entwickeln von hochwertigen Produkten und Dienstleistungen

• Zertifizierungskriterien für Produkte und Dienstleistungen 
(Qualitätsmanagementsystem)

• Entwickeln einer Plattform (Erfahrungsaustausch) 

• Darstellung bestehender Finanzierungsmodelle und die 
Erarbeitung neuer Modelle 
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• Wo Green Care drauf steht ist Green Care drinnen!

• Wichtig für die Kooperationspartner, für die Zielgruppe

• Österreichweit einheitlich, extern anerkannte Zertifizierungsstelle

• Klare Abgrenzung am Markt 

Um so wichtiger ist die Qualitätssicherung
Green Care – Wo Menschen aufblühen eigene Systemzertifizierung

© LK Tirol

Stand: Sept. 2017

# Betriebsname Bundesland Zertifikatsnummer

1 Wald am See Tirol GC 1149

2 Pferde- und Reiterparadies Gratzi Kärnten GC 1150
3 Hof Jeronitsch Kärnten GC 1151

4 Reiterhof Rohrmoser Salzburg GC 1152
5 Adelwöhrerhof Steiermark GC 1153

6 Dreierhof Niederösterreich GC 1154

7 Biobauernhof Passet-Jandrasits Niederösterreich GC 1155
8 Klausnerhof Steiermark GC 1156

9 Andershof Steiermark GC 1157
10 Fuchsgrabenhof Burgenland GC 1158

11 Himmelschlüsselhof Niederösterreich GC 1159
12 Putti-Hof Oberösterreich GC 1160

13 Bergbauernhof Sulzbach - soulsteps® Niederösterreich GC 1161
14 Gaferhelm/Naturkindergarten Schlierbach Oberösterreich GC 1162

15 Heimstätte Birkenhof Kärnten GC 1163
16 Hof Schwechatbach Niederösterreich GC 1164

17 Begegnungshof - Zacherlgut Salzburg GC 1165

18 Köglhof & Bauerngartl Burgenland GC 1167
19 ÖKO Landgut Sonnenfeld Niederösterreich GC 1168

20 Schulbauernhof Haslau Niederösterreich GC 1169
21 Gärtnerhof GIN Wien GC 1171

22 Wohn- und landwirtschaftliches Projekt Alland Niederösterreich GC 1172
23 Antlashof, Antlas GmbH Niederösterreich GC 1173
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11 Green Care Angebote in der Zertifizierung
Geltungsbereiche

• Standardisierte Green Care Angebote 
• Einheitlich, Benutzerfreundlich

• Vergleichbar, Transparent

• Übersicht: www.greencare-oe.at (Unsere Betriebe)

• EUR 0,31/Tag
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Angebotsformen
Green Care – Wo Menschen aufblühen 

• Angebote für den Privatmarkt 

pädagogische/therapeutische Angebote wie 
• Gartenpädagogik, Waldpädagogik

• Gesundheitsförderung, Tiergestützte Intervention 

• Kooperationsmodell

• Bäuerin/Bauer sucht Kooperationspartner 

• Kooperationspartner sucht Bäuerin/Bauer 
z.B. Tagesstruktur für MmB

• Trägermodell 

• Gründung eines eigenen Rechtsträgers durch 
Bäuerin/Bauer z.B. Seniorenheim am Hof 

• Eigener Betriebsentwicklungsprozess
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Zertifizierter Bauernhof NÖ: Tagesbetreuung am Hof
„3-er Hof“ www.3er-hof.at / Menschen mit Behinderung / Arbeitsort Bauernhof
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Zertifizierter Bauernhof OÖ: Kinderbetreuung am Hof
„Franzlhof“ www.franzlhof.at / Bildungsort Bauernhof

Kindergarten am Bauernhof
Anerkannter Kindergarten Land OÖ

© Poncioni
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Bergbauernhof Sulzbach - soulsteps® Lebendiges Lern-Erlebnis
Die sachkundigen Berater/innen vermitteln in vielfältigen Seminaren, Workshops und
Alpakatrekkings den Umgang mit Alpakas, Körpergefühl und Körperwahrnehmung, mehr
Leichtigkeit in schwierigen Lebenslagen, effiziente Führungskompetenz, Teamfähigkeit,
Motivation, professionelle Kommunikation in der Konfliktbewältigung, Selbstmanagement und
noch vieles mehr. An diesem Ort sind Kinder und Erwachsene, Menschen mit Behinderung
oder psychosomatischen Erkrankungen, als Gruppe oder alleine stets willkommen. Die
Angebote richten sich an Individuen und Organisationen, die an ihrer ständigen
Weiterentwicklung interessiert sind und intellektuell, intuitiv, körperbewusst und emotional die
richtigen Schritte setzen möchten .Im Rahmen von soulsteps® „selfcare“ wird v.a. auf die
Burnout-Prävention eingegangen.

Zertifizierter Bauernhof NÖ: Prävention am Hof
„soulsteps“ www.soulsteps.at / Gesundheitsort Bauernhof
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Zertifizierter Bauernhof OÖ: Tagesbetreuung am Hof
“Alpakapoint“ www.alpakapoint.at /Ältere Menschen / Lebensort Bauernhof

• Land- und forstwirtschaftlicher Betrieb mit Alpakazucht

• Tiergestützte Intervention (TGI) 

• Tageszentrum für 8 ältere Menschen 

• Sinnes- und Demenzgarten 

• Kooperation mit Verein „Tageszentrum Windhaag“ 
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Zertifizierter Bauernhof STMK: Altenbetreuung am Hof
„Adelwöhrerhof“ www.adelwoehrerhof.at / Lebensort Bauernhof

Stationäre Pflegeeinrichtung,  
Tagesbetreuung und tiergestützte 

Therapie am Bauernhof

© Poncioni
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Online Kompetenznetzwerk
greencare-oe.at

• Komplette Neugestaltung der Website 

• 2016: 89.400 Zugriffe

• Eigenes Intranet 

• Facebook-Seite, ende 2017

© istock
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Green Care Team 
Umsetzung in den Bundesländern

8 FTEKatharina Hutter

Kurt Gstöttner

Josef Hainfellner

Thomas Lorenz

Michaela Leitgeb

Senta Bleikolm-Kargl

Verena Scheiblauer

Tanja Paar

Silvia Zach

Nicole Prop

Clemens Scharre

Jasmin Nägele 

Franziska Hütter
Green Care WALD

Doris Kammerer
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Kontakt
Green Care Österreich

Mag. (FH) Nicole Prop 
Geschäftsführerin Green Care Österreich
nicole.prop@greencare-oe.at
01- 5879528-28 

KDir. Ing. Robert Fitzthum 
Obmann Green Care Österreich
robert.fitzthum@greencare-oe.at
01- 5879528-25 



„Nichts ist stärker als eine Idee, 
deren Zeit gekommen ist“, Victor Hugo 

© Mika/Corbis

Danke für Ihre 
Aufmerksamkeit!


